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AD I+D Newsletter 1/2015 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 
Liebe Berufsbildnerinnen und Berufsbildner 

 

Neue Schulregion 

Seit diesem Sommer haben wir eine 5. Schul- und üK-Region - das Tessin. 9 Lernende haben unsere 
Grundbildung im Tessin begonnen. Folglich sind die Dokumente auf unserer Website nun auch auf 
Italienisch erhältlich. 

Wichtige Dokumente zur Umsetzung des neuen Bildungsplanes 

In Zusammenarbeit mit den üK-Regionen bzw. -Organisationen ist es uns gelungen, einen nationalen 
Stoffplan für die überbetrieblichen Kurse zu erarbeiten. Dieser Stoffplan stellt einen Kompromiss zwi-
schen den üK-Standorten und den Sprachregionen dar. Er sollte Berufsbildnerinnen und Berufsbild-
ner insbesondere aufzeigen, welche Inhalte in welchem üK unterrichtet werden und inwiefern diese in 
die Lernortkooperation (Betrieb - Berufsfachschule - üK) eingebunden sind. 

Gleichzeitig wurde die Wegleitung zum Qualifikationsverfahren an den neuen Bildungsplan ange-
passt. Diese Wegleitung ist erstmals für das Qualifikationsverfahren 2018 anwendbar. 

Beide Dokumente sind auf unserer Website unter folgenden Links aufgeschaltet: 

 Stoffpläne üK 

 Wegleitung QV 

Dokumentation Berufliche Grundbildung 

Wir haben eine Vorlage für die Dokumentation der Ausbildung für Lernende zusammengestellt. Diese 
Dokumentation mit Inhaltsverzeichnis und Unterlagen soll die Grundlage für einen Ordner mit den 
wichtigsten Dokumenten Ihrer Lernenden während der Grundbildung bilden. Die Unterlagen sind auf 
unserer Website unter folgendem Link verfügbar: 

 Dokumentation Berufliche Grundbildung 

http://www.ausbildung-id.ch/dokumente/
http://www.ausbildung-id.ch/bildung/grundbildung/qualifikationsverfahren/wegleitungrichtlinien/
http://www.ausbildung-id.ch/bildung/grundbildung/lehrbetrieb/dokumentation-berufliche-grundbildung/
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Elektronische Lerndokumentation 

Die Arbeiten für eine elektronische Lerndokumentation laufen. Es ist geplant von Januar bis Juli 2016 
ein Pilotprojekt durchzuführen und Erfahrungen aus den Betrieben zu sammeln. Ab August 2016 er-
folgt die definitive Umsetzung. Dannzumal wird die elektronische Lerndokumentation mit einer Li-
zenzgebühr belastet. Diese beträgt voraussichtlich CHF 60.00 - CHF 80.00 pro Lernende/r und pro 
Jahr. Betriebe, welche sich am Pilotprojekt beteiligen möchten und bereit sind, diesbezüglich ihre 
Erfahrungen dem Projektteam weiterzugeben sind gebeten, sich bis Ende November 2015 bei der 
Ausbildungsdelegation zu melden. Bitte beachten Sie, dass die elektronische Lerndokumentation auf 
dem neuen Bildungsplan basiert und somit für die Lernenden ab Grundbildungsbeginn 2015 zur An-
wendung kommt.  

Berufsfeld- und Bedarfsanalyse I+D 

Die Ausbildungsdelegation Information und Dokumentation will durch eine Berufsfeld- und Bedarfsa-
nalyse prüfen, ob im Bereich „Information und Dokumentation“ im Anschluss an die Grundbildung ein 
Angebot der höheren Berufsbildung aufgebaut werden soll. Um diese Frage fundiert diskutieren zu 
können, werden anhand einer Berufsfeld- und Bedarfsanalyse die notwendigen Entscheidungsgrund-
lagen zusammen mit Vertretern der Bibliotheken, Archiven und Dokumentationsstellen erarbeitet 
werden. 

Im Rahmen einer Berufsfeldanalyse wird eine Übersicht der bestehenden Funktionen und Arbeitspro-
zesse im Arbeitsfeld Fachleute „Information und Dokumentation“ erstellt. Anhand von Interviews wird 
eine Tätigkeitsanalyse über das ganze Berufsfeld durchgeführt. Auf der Grundlage des Tätigkeitspro-
fils werden die notwendigen Kompetenzen für einen eidgenössischen Abschluss abgeleitet.  

Im Rahmen einer anschliessenden Bedarfsanalyse wird anhand einer quantitativen Analyse der Be-
darf an den entsprechenden Mitarbeitenden, bzw. den nachgefragten Qualifikationen (Kompetenzen) 
erhoben. Damit sollen Lücken bei der Qualifikation von Mitarbeitenden aufgedeckt und ein Mengen-
gerüst für einen allfälligen eidgenössischen Abschluss abgeleitet werden.  

Die Arbeiten wurden im August 2015 mit einer Projektgruppe sowie einer professionellen pädagogi-
schen-didaktischen Begleitung aufgenommen. In dieser Projektgruppe vertreten sind: 

Projektleitung Andrea Betschart, Ausbildungsdelegation I+D 
Vertretung Archiv Romandie Eveline Seewer Bourgeois, Mitglied Bildungsausschuss VSA 
Vertretung Archiv Deutschschweiz Yvonne Pfäffli, Stadtarchiv Bern 
Vertretung Bibliothek Romandie Valérie Bressoud Guérin, Mediathèque Valais 
Vertretung Bibliothek Deutschschweiz Christian Muheim, Pädagogische Hochschule St. Gallen 
Vertretung Dokumentationsstelle Yannick Grogg, Laufbahnzentrum Stadt Zürich 

Wir gehen davon aus, dass die Resultate dieser Analysen im Sommer 2016 vorliegen werden und wir 
werden dannzumal die I+D-Betriebe über die Ergebnisse und das weitere Vorgehen informieren. 

ÜK in der Deutschschweiz und im Tessin - Klassen 2015 - 2018 

Im Tessin und in der Deutschschweiz wird der üK Erschliessen I (neu nur 5 Tage im ersten Semester) 
aufgrund der Umstellung der Betriebe auf RDA erst im Januar/Februar 2016 durchgeführt. Dafür wur-
de der Kurs Kundenbeziehungen (neu 4 Tage) in Zürich und in Locarno ins erste Semester vorver-
legt. In Bern werden wegen den Umschulungen auf RDA der Mitarbeitenden der Betriebe und dem 
damit herrschenden Personalengpass und Ausnahmezustand keine üK im ersten Semester durchge-
führt. 
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Aktualisierung Lehrstellen/Praktikumsverzeichnis, Kontaktdaten Berufsbildner 

Um unsere diversen Verzeichnisse aktuell zu halten, sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. Bitte mel-
den Sie uns umgehend, wenn eine Lehrstelle besetzt ist, ein Praktikumsplatz angeboten wird oder ein 
Berufsbildner die Stelle gewechselt hat. Wir können nur mit aktuellen Daten mit Ihnen effizient kom-
munizieren. Herzlichen Dank! info@ausbildung-id.ch 

Berufsabschluss nach Art. 32 BBV für Erwachsene an der GIBB 

Neu wird an der GIBB Bern Nachholbildung für Berufsleute ohne EFZ-Abschluss angeboten (sofern 
genügend Interessenten). Sie werden in einem separaten Kurs in 1,5 Jahren auf das Qualifikations-
verfahren EFZ Fachfrau/mann I+D vorbereitet. Wir haben die wichtigsten Informationen auf einem 
Flyer zusammengestellt, welchen Sie unter folgendem Link auf unserer Website herzunterladen kön-
nen. 

 Berufsabschluss nach Art. 32 BBV 

Mobilitätsprojekt Leonardo da Vinci 

Die Ausbildungsdelegation Information und Dokumentation unterstützt ausgelernte Fachleute I+D 
unmittelbar nach deren Berufsabschluss bei der Suche und Finanzierung von Praktikumsplätzen im 
Ausland über das Mobilitätsprojekt Leonardo da Vinci. Aktuell befindet sich Pascal Pfister, 21, Fach-
mann Information und Dokumentation, in Oxford. In zwei verschiedenen Bibliotheken, in der Sainsbu-
ry Library der Said Business School und in der Education Library sammelt er neue Berufserfahrungen 
im Ausland. Ausserdem möchte er durch seinen Aufenthalt seine Sprachkenntnisse verbessern. Fol-
gen Sie seinem Blog unter folgenden Links: 

 Eintrag vom 15.10.2015 

 Eintrag vom 28.10.2015 

 Eintrag vom 30.10.2015 

Für weitergehende Informationen steht Ihnen Britta Biedermann gerne zur Verfügung: 

Britta Biedermann 
Universität Zürich 
Bibliothek Soziologisches Institut 
Andreasstrasse 15 
8050 Zürich 
Tel. 044 635 23 62 
biedermann@soziologie.uzh.ch 

Information für neue Berufsbildnerinnen und Berufsbildner: Ausbildungsdelegation 

Die Ausbildungsdelegation I+D gibt es seit 1994. Sie ist zuständig für alle Belange der beruflichen 
Bildung, insbesondere der beruflichen Grundbildung ("Berufslehre"). Sie koordiniert gesamtschweize-
risch die Bereiche Archiv, Bibliothek und Dokumentation, das Qualifikationsverfahren, die üK’s und 
stellt alle relevanten Unterlagen zur Grundbildung in den Betrieben und den andern zwei Bildungs-
standorten zur Verfügung. Sie ist die OdA (Organisation der Arbeitswelt) für den Beruf Fachfrau/-
mann I+D und vertritt in dieser Funktion die Anliegen der Betriebe gegenüber dem Bund, den Kanto-
nen sowie zu den Berufsfachschulen. 

mailto:info@ausbildung-id.ch
http://www.gibb.ch/Berufslehre/Berufe/Documents/ID_Konzept_Art%2032_%20Juni_2014.pdf
https://www.ch-go.ch/de/aktuell/blog/detail/so-many-differences-between-switzerland-and-uk/
https://www.ch-go.ch/de/aktuell/blog/detail/besuch-aus-der-schweiz-und-floorball/
https://www.ch-go.ch/de/aktuell/blog/detail/what-have-i-done-sainsbury-library/
mailto:biedermann@soziologie.uzh.ch
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Sie agiert als selbstständige Gesellschaft der Berufsverbände Bibliothek Information Schweiz (BIS) 
(entstanden aus BBS und SVD) und dem Verein Schweizerischer Archivarinnen und Archivare (VSA). 

Mitglieder der Ausbildungsdelegation 

 Herbert Staub, Vorsitzender 
 Andrea Betschart, Fachperson AD I+D 
 Olivier Debenath, Staatsarchiv Basel-Stadt 
 Daniel Kress, Staatsarchiv Basel-Stadt  
 Matthias Schmid, Bibliothèque d'art et d'archéologie, Genève 
 Sven Sievi, Geschäftsführer 

Diese Vertreter setzten sich gerne für Ihre Anliegen ein. 

Freundliche Grüsse 

Ausbildungsdelegation Information und Dokumentation 

 

 

Sven Sievi 
Geschäftsführer 

mailto:staub@schmidkom.ch
mailto:andrea.betschart@icloud.com
mailto:olivier.debenath@bs.ch
mailto:daniel.kress@bs.ch
mailto:matthias.schmid@ville-ge.ch
mailto:info@ausbildung-id.ch

